
Genesis 9,1 -29

Noah fand Gnade im Auge des Herren,

wollt ihn verschonen vor Sintflutentod.

Paare von allem Getier sollt die Arche

füllen. Es war dies ein strenges Gebot.

Noahs Gemahlin, die Söhne mit Weib,

gingen aufs Schiff, Gott verschloss alle Luken.

Flut setzte ein, vierzig Tage ein Guss,

Leben erlosch auf der Erde. Es spuken

bald nur mehr Güsse des nassen Infernos.

Tauben vermittelten Kunde vom End

dieses Gerichts, der verheerenden Strafe,

wie Noah ausschauend freudig erkennt.
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